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Niederschrift
Gremium: Bau- und Planungsausschuss
Sitzungsnummer: BA 16/12 Sitzungsdatum: 07.11.2016
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr Sitzungsende: 22:20 Uhr
Sitzungsraum: Sitzungssaal im Rathaus Tornesch, Wittstocker Str. 7

Anwesende Mitglieder

Sitzungsleitung
Herr Henry Stümer - CDU Tornesch Ausschussvorsitzender

Gremienmitglieder
Herr Karlheinz Böhmke - FDP Tornesch Ausschussmitglied (bgl.)
Frau Dr. Susanne Dohrn - SPD Tornesch Ausschussmitglied bis 22:15 h
Herr Klaus Früchtenicht - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Howe Heitmann - CDU Tornesch Ausschussmitglied
Herr Hans-Jürgen Jeschke - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Manfred Mörker - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Frau Heide-Marie Plambeck - CDU Tornesch Ausschussmitglied
Herr Artur Rieck - SPD Tornesch Ausschussmitglied

Verwaltung
Herr Roland Krügel - Bgm. Tornesch Bürgermeister
Frau Marion Grün - Verwaltung Tornesch Amtsleiterin
Herr Hans Krohn - Verwaltung Tornesch Verwaltungsmitarbeiter
Herr Rainer Lutz - Verwaltung Tornesch Verwaltungsmitarbeiter bis 20:30 h
Frau Christiane Lüders - Verwaltung 
Tornesch

Verwaltungsmitarbeiterin

Herr Henning Tams - Verwaltung Tornesch Verwaltungsmitarbeiter
Frau Angelika Timm - Verwaltung Tornesch Empfang
Frau Evelyn Tellkamp - Verwaltung Tornesch Protokollführerin

Gäste
Herr Peter Daniel - SPD Tornesch Gast
Frau Verena Fischer-Neumann - SPD 
Tornesch

Gast

Herr Manfred Fäcke - SPD Tornesch Gast
Herr Andreas Quast - CDU Tornesch Gast
Herr Christopher Radon - CDU Tornesch Gast
Herr Dirk Janecke Fa. Semmelhaack GmbH von 21:10 - 21:50 

h
Frau Annina Semmelhaack Fa. Semmelhaack 
GmbH

von 21:10 - 21:50 
h
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Herr Theodor Semmelhaack Fa. 
Semmelhaack GmbH

von 21:10 - 21:50 
h
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Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage
Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit   
2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde   
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 05.09.2016   
4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
  

5 Bericht der Verwaltung  VO/16/160
6 Anfragen von Ausschussmitgliedern   
7 Ergänzung der Großen Kreuzung durch die Anlage eines 

Rechtsabbiegers an der L 107 in Fahrtrichtung Tunnel bzw. 
Autobahn 

 VO/16/167

8 Barrierefreiheit für Tornesch  VO/16/159
9 Antrag auf Erlass einerr Stellplatzsatzung für das Stadtgebiet 

Tornesch 
 VO/16/166

10 Aufstellung einer Satzung über die Herstellung notwendiger 
Stellplätze oder Garagen sowie die Ablösebeträge der Stadt 
Tornesch (Stellplatzsatzung) 
Beschlussfassung 

 VO/16/150

11 Satzung der Stadt Tornesch über die äußere Gestaltung von 
Werbeanlagen
- Vorberatung 

 VO/16/153

12 Doppische Haushaltsplanung 2017
Entwurf des Teilergebnis- und Teilfinanzplanes des Bau- und 
Planungsamtes, Teilhaushalt 4 

 VO/16/165

Nicht öffentlicher Teil

13 Bericht der Verwaltung  VO/16/161
14 Anfragen von Ausschussmitgliedern   
15 Grundstücksangelegenheiten  VO/16/097-1
16 Planung See in "Tornesch am See" - Zwischenstand -   
17 Ausübung des gemeindlichen Vorkaufsrechts   
18 Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens

Neubau eins Ärztehauses in der Willy-Meyer-Str. - Bauvoranfrage 
 VO/16/164

19 Abweichung von der Ortsgestaltungssatzung Esingen
Bauvorhaben in der Kaffeetwiete 

 VO/16/163

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Beschluss: 
Der TOP 9 wird an das Ende des öffentlichen Teils der Sitzung verlegt. Die so geänderte 
Tagesordnung wird beschlossen. Die Beratung und Beschlussfassung der 
Tagesordnungspunkte 13 bis19 in nichtöffentlicher Sitzung wird ebenfalls beschlossen

Abstimmungsergebnis:



BA 16/12 Seite: 4/9

9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: Herr Stümer eröffnet die Sitzung um 19:30 h und stellt die form- 
und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Er 
schlägt vor, den TOP 9 an das Ende der öffentlichen Sitzung zu verlegen, da 
möglicherweise das Interesse der Einwohner hieran gering ist und die Beratungen 
hierzu Zeit in Anspruch nehmen.

Gegen die so geänderte Tagesordnung bestehen keine Einwände.

TOP 2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde

Beratungsverlauf: Es liegen keine Anfragen von Einwohnerinnen oder Einwohnern 
vor.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 05.09.2016

Beschluss: 
Gegen die Niederschrift über die Sitzung des Bau- und Planungsausschusses vom 
05.09.2016 werden nach Änderung wie protokolliert keine Einwendungen erhoben. 
Sie gilt somit als genehmigt.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: Herr Stümer schlägt vor, im nicht-öffentlichen Teil eine 
Ergänzung zu TOP 19 der Niederschrift vom 05.09.2016 zu beraten, da die 
protokollierten Aussagen ohne Hintergrundwissen nicht zu verstehen sind.

Herr Rieck wünscht die Aufnahme seiner Äußerung in das Protokoll, dass der 
Ersatzstreifen in der Uetersener Straße eine Wellenbahn sei.

TOP 4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Beratungsverlauf: Herr Stümer gibt bekannt, dass in der nicht-öffentlichen Sitzung 
am 05.09.2016 das gemeindliche Einvernehmen für vier Bauvorhaben erteilt wurde.

TOP 5 Bericht der Verwaltung

Beratungsverlauf: Herr Krügel trägt den schriftlich vorliegenden Bericht vor.

Herr Mörker merkt an, dass zu den Dialog-Displays unterschiedliche Aussagen von 
der Stadt und dem LBV vorliegen.

Für die Fahrradgarage soll noch eine Baugenehmigung vorgelegt werden. Da jedoch 
sowohl Bahn als auch Kreis sich für nicht zuständig erklärt haben, gibt es keine.
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Der Kreis führt erste Ankaufverhandlungen für den Bau der K22.

TOP 6 Anfragen von Ausschussmitgliedern

Beratungsverlauf: Herr Früchtenicht möchte wissen, was die Stadt tun kann, damit 
die Fahrradgarage im nächsten Jahr fertiggestellt werden kann. Herr Krügel erklärt, 
dass man bei der Bahn anfragen könnte, ob sie auf das Gelände verzichtet. Es ist 
nicht bekannt, was die GMSH tut, wenn die Bahn nicht verzichtet. Man könnte 
eventuell eine Bescheinigung der DB über die Freistellung von Bahnbetriebszwecken 
vorlegen.

Herr Rieck fragt schriftlich nach dem Stand der Straßenunterhaltungsmaßnamen. Die 
Anfrage ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. Er fragt an, ob Reparaturen, wie von 
ihm vorgeschlagen, möglich sind. Herr Lutz bestätigt das. Frau Grün teilt mit, dass 
die Straßen dahingehend geprüft werden.

Frau Dr. Dohrn möchte wissen, warum es in einem Teil der Pommernstraße dunkel 
ist. Frau Grün erklärt, dass eine Nachrüstung mit Straßenlaternen derzeit geprüft 
wird.

Zu diesem TOP ist eine Anlage vorhanden!

TOP 7 Ergänzung der Großen Kreuzung durch die Anlage eines Rechtsabbiegers an 
der L 107 in Fahrtrichtung Tunnel bzw. Autobahn

Beschluss: 
Der Bauausschuss empfiehlt im Vorgriff auf die für Anfang 2017 vorgesehene 
endgültige Beschlussfassung des Verkehrs-Entwicklungs-Planes die Aufnahme der 
Maßnahme in den Haushalt 2017. Vorab sind noch in 2016 Planungskosten 
(Leistungsphasen 1-4) in Höhe von 17.000,-€ bereitzustellen.

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 1 Enthaltungen

Beratungsverlauf: Herr Lutz erläutert die vorliegenden Pläne.

Herr Stümer kritisiert, dass das Verkehrsgutachten dem BPA bis heute nicht vorliegt. 
Herr Lutz schlägt vor, eine Sondersitzung des BPA im Januar nur zu diesem Thema 
zu machen.

Herr Jeschke erklärt, dass die Fragen zur Ampelschaltung bisher nicht beantwortet 
wurden. Herr Lutz erläutert, dass sogen. intelligente Ampeln bei überlasteten 
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Kreuzungen nicht funktionieren. Herr Jeschke ist der Ansicht, dass eine zusätzliche 
Abbiegespur aus Richtung Esingen nichts bringt, da die Linksabbieger aus Richtung 
Heidgraben nicht wegkommen. Er ist nicht damit einverstanden, hierfür Geld 
auszugeben.

Herr Lutz erklärt, dass eine Änderung der Ampelschaltung unter Einbeziehung der 
Bahn Jahre dauern würde. Dies zweifelt Herr Böhmke an.

Frau Dr: Dohrn möchte wissen, wie Autofahrer aus der Tiefgarage in die 
Friedrichstraße kommen. Herr Lutz erklärt, dass es hierfür keine bauliche Lösung 
gibt.

Herr Quast erkundigt sich, ob die für 2016 bereitzustellenden 17.000,- € bereits in 
den eingeplanten 50.000,- € enthalten sind. Dies ist der Fall.

Herr Quast und Herr Jeschke sehen eine Lösung des Verkehrsproblems nur im 
Ausbau der K22, Herr Jeschke schlägt außerdem eine Nord-West-Umgehung aus 
Richtung Heidgraben vor.

Herr Fäcke fragt, warum nicht auf eine gesamte Lösung gewartet wird. Außerdem 
könnte die Ampel so geschaltet werden, dass aus jedem Zweig jeweils alle grün 
haben.

Herr Lutz erklärt, dass es im Maßnahmeantrag um den baulichen Teil gehe.

Herr Rieck sieht eine Teillösung kritisch, da nach wie vor der 
Verkehrsentwicklungsplan fehlt.

Frau Dr. Dohrn ist der Ansicht, dass eine Umgestaltung auch zur Entlastung der 
Friedrichstraße führen muss.

Herr Heitmann möchte wissen, ob eine Steigerung der Kosten zu Lasten der Stadt 
ginge. Herr Lutz erklärt, dass der Bau von Kreis und Land getragen würde, die 
sogen. „Möblierung“ von der Stadt.

Herr Stümer fasst noch einmal zusammen und schlägt vor, die Planungskosten von 
17.000 € zu bewilligen. Eine endgültige Entscheidung über den Umbau soll erst im 
Januar nach Vorstellung des Verkehrsentwicklungsplanes gefällt werden.

TOP 8 Barrierefreiheit für Tornesch

Beschluss: 
Die Verwaltung wird gebeten, die Planung zum Austausch der Kleinpflasterung durch 
eine ebene Pflasterung aufzunehmen. Ziel der Maßnahme soll es sein in 2017 einen 
barrierefreien Zugang zum Pomm 91 zu schaffen. Fördermöglichkeiten sollen 
gesucht und geprüft werden. Nach einer ersten Kostenschätzung soll der 
entsprechende Betrag in den Haushalt 2017 eingestellt werden. 

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen
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Beratungsverlauf: Frau Plambeck und Herr Stümer stellen den Maßnahmeantrag 
der CDU vor. Die SPD befürwortet den Antrag.

TOP 9 Antrag auf Erlass einerr Stellplatzsatzung für das Stadtgebiet Tornesch

Zu E: Beschlussempfehlung
Die Verwaltung wird gebeten auf Grundlage der Mustersatzung zur 
Stellplatzsatzung des Landes Brandenburg eine vorlagereife Satzung für die 
Stadt Tornesch zum Bau- und Planungsausschuss am 6. März 2017 
einzubringen.

Beratungsverlauf: Die TOP´e 9 und 10 werden gemeinsam beraten, da sie inhaltlich 
gleich sind und sich überschnitten haben.

Herr Lutz verlässt die Sitzung um 20:30 Uhr.

Herr Stümer erläutert den Antrag der CDU. 

Herr Mörker sieht den Antrag positiv, hat aber Änderungsbedarf. Die SPD möchte 
inhaltlich an der Satzung mitarbeiten.

Herr Krügel schlägt vor, dass Herr Tams den von der Verwaltung vorgelegten 
Entwurf noch einmal überarbeitet. Hierüber herrscht Einvernehmen.

TOP 10 Aufstellung einer Satzung über die Herstellung notwendiger Stellplätze oder 
Garagen sowie die Ablösebeträge der Stadt Tornesch (Stellplatzsatzung) 
Beschlussfassung

Zu E: Beschlussempfehlung 

1. Die der Vorlage anliegende „Satzung über die Herstellung notwendiger Stellplätze 
oder Garagen sowie die Ablösebeträge der Stadt Tornesch“ (Stellplatzsatzung) 
vom 10.10.2016 wird beschlossen.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Satzung auszufertigen und öffentlich 
bekannt zu machen.

Beratungsverlauf: s. TOP 9

TOP 11 Satzung der Stadt Tornesch über die äußere Gestaltung von Werbeanlagen
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- Vorberatung

Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss über die Aufstellung einer 
Werbeanlagensatzung, die Regelungen zu großformatigen Werbetafeln beinhaltet, 
vorzubereiten.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: Herr Tams stellt den Satzungsentwurf vor.

Herr Krügel möchte, dass zumindest große Anlagen möglichst schnell geregelt 
werden, um Werbeanlagen, wie andernorts durch Gerichtsverfahren durchgesetzt, zu 
verhindern.

Herr Stümer ist der Ansicht, dass Werbeanlagen nur am Ort der Leistung ohne 
Beleuchtung, Wechselschilder, Blinklichter zugelassen werden sollten.

TOP 12 Doppische Haushaltsplanung 2017
Entwurf des Teilergebnis- und Teilfinanzplanes des Bau- und Planungsamtes, 
Teilhaushalt 4

Zu E: Beschlussempfehlung  
Der Bau- und Planungsausschuss empfiehlt dem Finanzausschuss den Teilergebnisplan und 
die Investitionen des Bau- und Planungsamtes in den von der Ratsversammlung zu 
beschließenden Ergebnis- und Finanzplan der Stadt Tornesch für 2017 einzustellen. Von 
den vorgeschlagenen Einsparpotenzialen werden folgende in Anspruch genommen:

Verzicht auf 
Kunstrasenfeld 55.000,-€
Freiraumplanung Pommernstraße 10.000,-€
Vorhabenbezogener B-Plan „Willy-Meyer-Straße    12.000,-€
Gesamtmaßnahme Straßenbeleuchtung           205.000,-€
Unterhaltung Steenloskamp 35.000,-€
Gehweg Nordseite Friedlandstraße              110.000,-€
Unterhaltung Westerlohtwiete 48.000,-€

 Lehstwiete 65.000,-€
 In de Hörn 87.000,.€

Anstrich Poller Bahnhofsvorplatz 10.000,-€

Beratungsverlauf: Die vorgeschlagene Haushaltsplanung wird seitenweise erörtert. 
Frau Grün erläutert die Fragen.

Seite 9, Zeile 10: Das ehemalige Obdach ist jetzt Asyl-Unterkunft.

Seite 11: Zwei Tore wurden bereits dieses Jahr ausgetauscht.
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Seite 15, Zeile 13: Es handelt sich um den Eingangsbereich zur Sporthalle der 
Johannes-Schwennesen-Schule. Die Maßnahme ist aus Brandschutz-Gründen 
notwendig.

Seite 21: Es handelt sich um eine Stromkostensteigerung vom Jahr 2015 auf 2016 in 
der Bücherei.

Seite 48, Zeile 13: Herr Rieck ist der Ansicht, dass die Sanierung der Lise-Meitner-
Allee z.Z. nur bis zum Parkplatz erforderlich ist.

Seite 55, Zeile13: Die Lampen werden ausgewechselt.

Seite 69: Herr Stümer ist der Ansicht, dass die Geräte für den Bauhof viel zu teuer 
sind.

Seite 102: Von den 200.000 € für die Landesstraßen sind 17.000 € abzuziehen, da 
diese noch in diesem Jahr ausgegeben werden.

Seite 103: Für P+R / D-Anlagen soll ein Sperrvermerk eingetragen werden.

Herr Quast erkundigt sich, ob der Bau- und Planungsausschuss Sparvorschläge für 
den Finanzausschuss hat. Es stehen Stellplatz und Beleuchtung zur Disposition. 

Die Vorlage wird ohne Beschluss an den Finanzausschuss weitergegeben.

Herr Stümer schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 21:08 Uhr.

Tornesch, den 31.01.2017

Henry Stümer
Vorsitzende(r)

Frau Evelyn Tellkamp
Protokollführer(in)


